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See the notice on TED website

277009-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Erweiterung zur 4-Zügigkeit sowie Neubau Gymnastikhalle und Freilufthalle am 
Grundschulstandort Franzosenkoppel 118 in Hamburg - Freianlagen gem. § 38 ff. HOAI
OJ S 79/2026 23/04/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: SBH | Schulbau Hamburg
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erweiterung zur 4-Zügigkeit sowie Neubau Gymnastikhalle und Freilufthalle am 
Grundschulstandort Franzosenkoppel 118 in Hamburg - Freianlagen gem. § 38 ff. HOAI
Beschreibung: Die Freie und Hansestadt Hamburg hat zum 1.1.2013 gemäß § 26 (1) 
Landeshaushaltsordnung den Landesbetrieb SBH | Schulbau Hamburg (nachstehend SBH 
genannt) gegründet. Dieser Landesbetrieb hat die Aufgabe, die Schulimmobilien unter 
Berücksichtigung der schulischen Belange nach wirtschaftlichen Grundsätzen zu planen, zu 
bauen, zu unterhalten und zu bewirtschaften und die ca. 350 Schulen an die Behörde für 
Schule und Berufsbildung (BSB) zu vermieten. Die Schulimmobilien umfassen sämtliche für 
schulische Zwecke genutzten Grundstücke und Gebäude der staatlichen und beruflichen 
Schulen. Die Grundstücksfläche aller allgemeinbildenden und beruflichen staatlichen Schulen 
beträgt etwa 9,1 Mio. m² und die Hauptnutzungsfläche etwa 3,1 Mio. m². In dieser Tätigkeit 
wurde die SBH mit der Erweiterung zur 4-Zügigkeit sowie dem Neubau einer Gymnastik- und 
einer Freilufthalle am Grundschulstandort Franzosenkoppel 118 beauftragt. Im Weiteren siehe 
Ziffer 5.1.6 "Allgemeine Informationen - Zusätzliche Informationen"
Kennung des Verfahrens: d7e04617-f0da-42da-964c-ef4f40641d8a
Interne Kennung: SBH VgV VV 024-24 JK
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Leistungsbeginn: unmittelbar nach Beauftragung Angaben 
der Bewerber gemäß § 122 GWB ff. bzw. § 75 VgV. Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende 
Unterlagen und Erklärungen elektronisch einzureichen: - ausgefüllter Bewerberbogen, - 
Anlage 1A: Nachweis über die Eintragung im Handelsregister oder Äquivalent nach Maßgabe 
der jeweiligen Rechtsvorschrift (Kopie); - Anlage 1B: Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
(Vordruck); - Anlage 1C: Eigenerklärung zu wirtschaftlichen Verknüpfungen/Zusammenarbeit 
(Vordruck); - Anlage 1D: Eigenerklärung zur Verpflichtung gem. Verpflichtungsgesetz 
(Vordruck); - Anlage 1E: Eigenerklärung zur Tariftreue und zur Zahlung eines Mindestlohnes 
(Vordruck); - Anlage 1F: Eigenerklärung gem. 5. RUS-Sanktionspaket (Vordruck), - Anlage 
1G: Einverständniserklärung personenbezogene Daten; - Anlage 1H: Eigenerklärung zu einer 
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vergaberechtlichen Fortbildung mit dem Schwerpunkt VOB Teile A/B/C; - Anlage 1I: 
Eigenerklärung zur Bereitschaft zur Teilnahme an einer Fortbildung zur Inklusion an 
staatlichen Schulen oder zum barrierefreien Bauen gem. DIN 18040 (mind. Teil 3) - Anlage 1J: 
Vollmacht des Vertreters im Falle einer Bietergemeinschaft (Vordruck); - Anlage 1K: Angaben 
zu Auftragsanteilen in einer Bietergemeinschaft (Vordruck); - Anlage 1L: Eigenerklärung über 
eine gesonderte Versicherung für Bietergemeinschaften (Vordruck); - Anlage 1M: 
Eigenerklärung über die Leistungsbereitstellung bei Unterauftragnehmern (Vordruck); - Anlage 
2A: Nachweis über eine bestehende Berufshaftpflichtversicherung; - Anlage 2B: 
Eigenerklärung über den Umsatz des Bewerbers (Vordruck); - Anlage 3A1: Nachweis der 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung des für die Ausführung der Leistung 
Verantwortlichen (Kopie); - Anlage 3A2: Nachweis der beruflichen Qualifikation der 
vorgesehenen Projektleitung (Kopie); - Anlage 3B: Nachweis der Qualifikation des Bewerbers 
hinsichtlich Erfahrung mit vergleichbaren Projekten; - Anlage 3C: Eigenerklärung über die 
Beschäftigtenanzahl in den letzten drei Geschäftsjahren (Vordruck). Für die geforderten 
Angaben sind die Vordrucke sowie der Bewerbungsbogen auszufüllen.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: An der Stadthausbrücke 1  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20355
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 110 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Durchführung 
der Leistungen soll gem. § 73 (3) VgV unabhängig von Ausführungs- und Lieferinteressen 
erfolgen. Der Auftragnehmer sowie sämtliche mit der Ausführung befassten Beschäftigten 
desselben werden nach Maßgabe des Gesetzes über die förmliche Verpflichtung 
nichtbeamteter Personen (Verpflichtungsgesetz) vom 2.3.1974, geändert durch das Gesetz 
vom 15.8.1974, durch die zuständige Stelle des Auftraggebers gesondert verpflichtet. Im 
Zusammenhang mit dem Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine wurde am 8. April 2022 
durch das 5. EU-Sanktionspaket mit Art. 5k in die Russland-Sanktionsverordnung 2014/833 
ein unmittelbar und seit dem 9. April 2022 geltendes Zuschlags- und Erfüllungsverbot für 
öffentliche Aufträge und Konzessionen oberhalb der EU-Schwellenwerte mit russischen 
Staatsangehörigen und Unternehmen eingeführt. Danach ist es verboten öffentliche Aufträge 
oder Konzessionen, die in den Anwendungsbereich der Richtlinien über die öffentliche 
Auftragsvergabe sowie unter Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, Absatz 6 Buchstaben a bis e, 
Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die Artikel 11, 12, 13 und 14 der Richtlinie 2014/23/EU, 
unter die Artikel 7 und 8, Artikel 10 Buchstaben b bis f und h bis j der Richtlinie 2014/24/EU, 
unter Artikel 18, Artikel 21 Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 und Artikel 30 der 
Richtlinie 2014/25/EU und unter Artikel 13 Buchstaben a bis d, f bis h und j der Richtlinie 2009
/81/EG fallen, an folgende Personen, Organisationen oder Einrichtungen zu vergeben bzw. 
Verträge mit solchen Personen, Organisationen oder Einrichtungen weiterhin zu erfüllen: a) 



277009-2026 Page 3/9

russische Staatsangehörige oder in Russland niedergelassene natürliche oder juristische 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen, b) juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder mittelbar von einer der unter 
Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) natürliche oder juristische 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen oder auf Anweisung einer der 
unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handeln, auch solche, auf die mehr als 
10 % des Auftragswerts entfällt, Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Sinne der Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe in Anspruch 
genommen werden (Eignungsleihe). Das Nichtvorliegen dieser Ausschlusstatbestände ist 
durch den Bewerber mit Teilnahmeantrag in Form einer Eigenerklärung zu erklären. 
Bietergemeinschaften sind zugelassen, wenn jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
gesamtschuldnerisch haftet und dem Auftraggeber ein Ansprechpartner benannt und mit 
unbeschränkter Vertretungsbefugnis ausgestattet wird. Gesamtauftragswert gem. § 3 VgV: 
1.335.000 €.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv - Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem öffentlichen Teilnahmewettbewerb gem. § 
17 VgV

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Erweiterung zur 4-Zügigkeit sowie Neubau Gymnastikhalle und Freilufthalle am 
Grundschulstandort Franzosenkoppel 118 in Hamburg - Freianlagen gem. § 38 ff. HOAI
Beschreibung: Die Freie und Hansestadt Hamburg hat zum 1.1.2013 gemäß § 26 (1) 
Landeshaushaltsordnung den Landesbetrieb SBH | Schulbau Hamburg (nachstehend SBH 
genannt) gegründet. Dieser Landesbetrieb hat die Aufgabe, die Schulimmobilien unter 
Berücksichtigung der schulischen Belange nach wirtschaftlichen Grundsätzen zu planen, zu 
bauen, zu unterhalten und zu bewirtschaften und die ca. 350 Schulen an die Behörde für 
Schule und Berufsbildung (BSB) zu vermieten. Die Schulimmobilien umfassen sämtliche für 
schulische Zwecke genutzten Grundstücke und Gebäude der staatlichen und beruflichen 
Schulen. Die Grundstücksfläche aller allgemeinbildenden und beruflichen staatlichen Schulen 
beträgt etwa 9,1 Mio. m² und die Hauptnutzungsfläche etwa 3,1 Mio. m². In dieser Tätigkeit 
wurde die SBH mit der Erweiterung zur 4-Zügigkeit sowie dem Neubau einer Gymnastik- und 
einer Freilufthalle am Grundschulstandort Franzosenkoppel 118 beauftragt. Im Weiteren siehe 
Ziffer 5.1.6 "Allgemeine Informationen - Zusätzliche Informationen"
Interne Kennung: 79398f68-ddb4-4268-8da7-f87bd807330e

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20355
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 32 Monate
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5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 999
Weitere Informationen zur Verlängerung: - Leistungsphasen 3 bis 8 Freianlagen gem. §§ 38 
HOAI, als optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (in noch von dem Auftraggeber 
festzulegenden Stufen); - Erstellen einer Freianlagenbestandsdokumentation in der LPH 8 als 
optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (in noch von dem Auftraggeber 
festzulegenden Stufen); - Überwachen der Entwicklungs- und Unterhaltungspflege als 
optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (in noch von dem Auftraggeber 
festzulegenden Stufen); - Mitwirken bei der Beantragung von Fördermitteln und 
Beschäftigungsmaßnahmen als optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (in noch 
von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen); - Erstellen von Rodungs- und 
Baumfällanträgen als optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (in noch von dem 
Auftraggeber festzulegenden Stufen); - Erstellen eines Überflutungsnachweises für 
Grundstücke und Abstimmung mit den fachlich Beteiligten als optionale Beauftragung durch 
Bestimmung des AG (in noch von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen); - Untersuchen 
und Erarbeiten von Vorschlägen von geeigneten Rückhalteanlagen in Varianten mit 
Berechnungen, Kostenprognosen, Plänen; Abstimmung und Zuarbeit mit an der Planung 
fachlich Beteiligten als optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (in noch von dem 
Auftraggeber festzulegenden Stufen); - Beschaffen bzw. Aktualisieren bestehender 
Planunterlagen, Erstellen von Bestandskarten als optionale Beauftragung durch Bestimmung 
des AG (in noch von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen); - Besondere Leistungen in 
allen Leistungsphasen der Freianlagen gem. §§ 38 HOAI, als optionale Beauftragung durch 
Bestimmung des AG (in noch von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen).

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 110 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Die Grundschule Franzosenkoppel (Franzosenkoppel 118, 22547 
Hamburg) soll auf eine 4-Zügigkeit erweitert werden. Es ist der Zubau von Klassen, Mensa 
und GBS-Flächen sowie der Zubau einer Gymnastikhalle und Freilufthalle geplant. Zudem ist 
der Umbau des Gebäudes 03 ein Teil dieses Vorhabens. Die Bestellung der BSB sieht die 
folgenden Flächen vor: 432m²: 6 Klassenräume + Differenzierungsflächen, 72m² 
Verwaltungsfläche für den Ganztagsbedarf: 252m² Essensbereich; 72m² Vitalküche für 460 
VT; eine Gymnastikhalle; eine Freilufthalle; 60m² Umkleide/Lager; Summe: 888 m² 
Hauptnutzfläche (1.234m² Mietfläche), zzgl. Gymnastiksporthalle und Freilufthalle. Es gibt 
insgesamt fünf Teilprojekte: Sanierung Außenanlagen und Siele (22-1238); Zubau Klassen, 
Mensa und GBS (22-1227); Neubau einer Gymnastikhalle (22-1258); Neubau einer 
Freilufthalle (22-1259); Umbau Geb. 03 (xx-xxxx). Allerdings ist nur das Teilprojekt 
Außenanlagen für dieses Verfahren relevant. Die Beauftragung der Freianlagenplanung erfolgt 
ausschließlich für das Teilprojekt „Sanierung Außenanlagen und Siele“, die stufenweise 
abgerufen wird (s. Vertrag). Für die Sanierung der Siele wird ein weiteres Planungsbüro 
beauftragt. Die Planung und Ausführung der Sielsanierung und der Freianlagen finden in 
enger Abstimmung statt. Dem Phase-0-Bericht ist zu entnehmen wie die Umsetzung der 
bestellten Flächen gestaltet werden sollte (u.a. Musikraum, der zu Essenseinnahmefläche 
zuschaltbar ist). Die Phase 0 wurde von dem Architekten Herrn Jörn Simonsen durchgeführt 
und greift die Ergebnisse der zuvor vom Büro Kleta erstellten Machbarkeitsstudie auf. Eine 
alternative Betrachtung der Gebäudepositionierung und/oder Kubatur darf erfolgen. Die für die 
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Freilufthalle notwendigen zusätzlichen Flächen für Umkleide/Lager sollen entweder im 
Klassengebäude oder in der Gymnastikhalle mit eingeplant werden. Unter einer Freilufthalle 
ist eine auf Stützen gelagerte Überdachung mit darunter liegender Fläche (unbeheizt) für eine 
multifunktionale Nutzung (Sport, Veranstaltung o.Ä.) zu verstehen. Diese kann für sich alleine 
stehen oder mit einem Gebäude mit anderer Nutzung verbunden sein. Aktuell werden von den 
Schüler*innen der Schule Franzosenkoppel zusätzlich Gebäude der Belegenheit Veermoor 4 
(ehemaliger zusätzlicher Schulstandort) genutzt, wodurch auch während der Bauzeit sichere 
Zuwegungen gewährleistet sein müssen. Zudem findet die An- und Abfahrt der Schüler*innen 
aktuell sowohl über die Straße Franzosenkoppel als auch die Straße Veermoor statt. Die 
Vergabe der Leistungen für die Objektplanung erfolgt zeitlich vor der Vergabe der Leistungen 
für die Freianlagenplanung. Zum Vergabezeitpunkt wird ein Lösungsvorschlag für die 
Neubauten vorliegen. Das Baugrundgutachten wird parallel zu diesem Vergabeverfahren 
erstellt. Freianlagenplanung: Grundsätzlich sollen die für Schulgrundstücke in Hamburg 
gängigen Standards für Freianlagen (wie von SBH vorgegeben) geplant und umgesetzt 
werden. Der Bearbeitungsbereich ist das gesamte Schulgrundstück. Wichtige Planungs-
Kriterien aller Teilprojekte sind: - Baumbestand erhalten - große Wiese erhalten (Wunsch der 
Schule) - Verkehrs-Übungsplatz bebauen (s. dazu auch Phase-0-Bericht) - Schülerströme 
(während und nach Bauzeit), Verkehrswege - Anlieferbarkeit Mensa und Feuerwehrzufahrt - 
Fördermittelberücksichtigung Freianlagenplanung: - ein für die Schulnutzung sinnvolles 
Konzept für Spiel-Flächen inklusive Spielgeräten - 30% der Flächen sind naturnah zu 
gestalten (s. LB BAU: 5. Die Außenanlagen) Die notwendigen PKW-Stellplätze und Fahrrad-
Stellplätze sind nachzuweisen. Es ist der aktuelle Bauprüfdienst „Mobilitätsnachweis“ (BPD 02
/2022) heranzuziehen. Das Projektbudget (KG 500) für die Planungsleistung der Freianlagen 
(ohne Siele) der DIN 276 beträgt 780.000 Euro netto. Die gesamte Grundstückgröße beträgt 
ca. 24.700 m². Mit der Vertragsunterzeichnung wird ein Bestandsaufmaß übergeben, in dem 
alle Gebäude und Bäume aufgenommen wurden. Die zu vergebenden Leistungen bestehen 
aus: - Leistungsphasen 1 und 2 Freianlagen gem. §§ 38 HOAI; - Leistungsphasen 3 bis 8 
Freianlagen gem. §§ 38 HOAI, als optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (in noch 
von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen); - Erstellen einer 
Freianlagenbestandsdokumentation in der LPH 8 als optionale Beauftragung durch 
Bestimmung des AG (in noch von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen); - Überwachen 
der Entwicklungs- und Unterhaltungspflege als optionale Beauftragung durch Bestimmung des 
AG (in noch von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen); - Mitwirken bei der Beantragung 
von Fördermitteln und Beschäftigungsmaßnahmen als optionale Beauftragung durch 
Bestimmung des AG (in noch von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen); - Erstellen von 
Rodungs- und Baumfällanträgen als optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (in 
noch von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen); - Erstellen eines Überflutungsnachweises 
für Grundstücke und Abstimmung mit den fachlich Beteiligten als optionale Beauftragung 
durch Bestimmung des AG (in noch von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen); - 
Untersuchen und Erarbeiten von Vorschlägen von geeigneten Rückhalteanlagen in Varianten 
mit Berechnungen, Kostenprognosen, Plänen; Abstimmung und Zuarbeit mit an der Planung 
fachlich Beteiligten als optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (in noch von dem 
Auftraggeber festzulegenden Stufen); - Beschaffen bzw. Aktualisieren bestehender 
Planunterlagen, Erstellen von Bestandskarten als optionale Beauftragung durch Bestimmung 
des AG (in noch von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen); - Besondere Leistungen in 
allen Leistungsphasen der Freianlagen gem. §§ 38 HOAI, als optionale Beauftragung durch 
Bestimmung des AG (in noch von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen). Alle Bewerber, 
die einen Teilnahmeantrag fristgerecht eingereicht haben und die formellen Mindestkriterien/-
anforderungen erfüllen, sind für die Wertung der Auswahlkriterien zugelassen. Der 
Auftraggeber wählt anhand der erteilten Auskünfte über die Eignung der Bewerber sowie 
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anhand der Auskünfte und Formalien, die zur Beurteilung der von diesen zu erfüllenden 
wirtschaftlichen und technischen Mindestanforderungen erforderlich sind, unter den 
Bewerbern, die nicht ausgeschlossen wurden und die die genannten Anforderungen erfüllen, 
diejenigen aus, die er zur Verhandlung auffordert. Die Auswahl erfolgt anhand der für den 
Leistungsbereich der Freianlagen eingereichten 2 besten Referenzprojekte, welche innerhalb 
der vergangenen 5 Jahre (Stichtag 01.01.2019) mit Übergabe an die Nutzer realisiert worden 
sind, jeweils in den Kriterien vergleichbare Größe (0-2 Punkte), vergleichbare Bauaufgabe (0-4 
Punkte), vergleichbares Leistungsbild (0-2 Punkte) und vergleichbare angestrebte Qualität (0-
2 Punkte). Insgesamt können mit den Referenzen zusammen maximal 20 Punkte erreicht 
werden. Näheres hierzu siehe Abschnitt 3. des Auswahlbogens. Um die eingereichten 
Referenzprojekte anhand der vorgegebenen Kriterien prüfen zu können, ist es wichtig, die 
dafür notwendigen Parameter der Referenzprojekte zu benennen. Wir bitten darum, die 
Referenzprojekte anhand der in den Bewerbungsbogen vorgegebenen Formulare zu 
dokumentieren. Der bei der Auswahl verwendete Auswahlbogen mit den formalen Kriterien, 
Mindestanforderungen und Auswahlkriterien wird zusammen mit dem Bewerbungsbogen zur 
Verfügung gestellt. Erfüllen mehrere Bewerber gleichermaßen die Anforderungen und ist die 
Bewerberzahl nach einer objektiven Auswahl entsprechend der zugrunde gelegten Kriterien zu 
hoch, behält sich die Vergabestelle vor, die Teilnehmeranzahl analog § 75 (6) VgV unter den 
verbliebenen Bewerbern zu losen. Es sind nur Bewerbungen mit vollständig ausgefülltem 
Bewerbungsbogen sowie der beigefügten Vordrucke und den darin geforderten Angaben und 
Anlagen zugelassen. Die Bewerbung ist in Textform zu unterschreiben (Näheres siehe 
verfahrenshinweise). Die in den Verfahrenshinweisen aufgezählten Nachweise müssen aktuell 
(bis auf Kammerurkunden, Diplom-Urkunden, Fortbildungsnachweis) nicht älter als 12 Monate 
und noch gültig sein. Mehrfachbeteiligungen in personell identischer Form werden nicht 
zugelassen. Bewerbungen per E-Mail sind nicht zulässig. Die Bewerbungsfrist ist zwingend 
einzuhalten. Die geforderten Unterlagen sind bei Bietergemeinschaften für alle Mitglieder 
vorzulegen, wobei jedes Mitglied seine Eignung für die Leistung nachweisen muss, die es 
übernehmen soll; die Aufteilung ist anzugeben. Bei Bewerbungen mit Unterauftragnehmern 
sind die geforderten Unterlagen für den Bewerber sowie für alle Unterauftragnehmer 
vorzulegen. Ausländische Bewerber können an der Stelle der geforderten Eignungsnachweise 
auch vergleichbare Nachweise vorlegen. Sie werden anerkannt, wenn die nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, erstellt wurden. 
Bestätigungen in anderen als der deutschen Sprache sind in Übersetzung vorzulegen. Mit 
dem Angebot ist ein Nachweis über die vollständige und zeitgerechte Entrichtung der 
Sozialabgaben (in Kopie, von einem Sozialversicherungsträger oder einer Sozialkasse, 
alternativ durch Erklärung des Steuerberaters) und die Bescheinigung über die 
ordnungsgemäße Entrichtung der Steuern des jeweiligen Finanzamtes (gültig und nicht älter 
als 12 Monate) einzureichen. Die zur Verfügung gestellten Verfahrenshinweise sowie der 
Auswahlbogen sind zwingend zu beachten und bindend. Die Vergabestelle prüft die 
eingegangenen Bewerbungen bzw. Angebote. Fehlende Nachweise und Unterlagen werden 
mit angemessener Frist (in der Regel 6 Kalendertage ab Versand des 
Nachforderungsschreibens) nachgefordert. Werden nachgeforderte Nachweise oder 
Unterlagen nicht innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt, kann dies zum Ausschluss vom 
Vergabeverfahren führen. Hinweis: Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, 
den Auftrag auf der Grundlage der ursprünglichen Angebote zu vergeben, ohne 
Verhandlungen durchzuführen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Beschreibung: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external
/subproject/6120df19-be95-40d3-900e-19f4c4cb36ee/awardcriteria
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 75

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: SBH | 
Schulbau Hamburg
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 130 140,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: GTL Landschaftsarchitektur Triebswetter, Mauer, Bruns Partner mbB
Angebot: 
Kennung des Angebots: 2024132985
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 130 140,00 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0001 - GTL Landschaftsarchitektur Triebswetter, Mauer, Bruns 
Partner mbB
Datum der Auswahl des Gewinners: 21/06/2024
Datum des Vertragsabschlusses: 15/08/2024

6.1.4.  Statistische Informationen

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/6120df19-be95-40d3-900e-19f4c4cb36ee/awardcriteria
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/6120df19-be95-40d3-900e-19f4c4cb36ee/awardcriteria
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Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 116 291,73 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 151 271,01 EUR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: SBH | Schulbau Hamburg
Registrierungsnummer: 62f0f0af-9431-411a-8f96-be7b21daafb8
Abteilung: Einkauf/Vergabe
Postanschrift: An der Stadthausbrücke 1
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20355
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Telefon: +49 40428236201
Fax: +49 40427310143
Internetadresse: https://schulbau.hamburg
Profil des Erwerbers: https://schulbau.hamburg
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Registrierungsnummer: 19a7d79f-4d82-4e82-ae5c-6ee7ea5df0b5
Postanschrift: Neuenfelder Straße 19
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 21109
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bsw.hamburg.de
Telefon: +49 40428403230
Fax: +49 40427940997
Internetadresse: https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/info/11725154/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: SBH | Schulbau Hamburg
Registrierungsnummer: 85b322a2-fc67-45d7-b38d-202dd3dddec4
Postanschrift: An der Stadthausbrücke 1
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20355
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

mailto:vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
https://schulbau.hamburg
https://schulbau.hamburg
mailto:vergabekammer@bsw.hamburg.de
https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/info/11725154/
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E-Mail: VergabestelleSBH@sbh.hamburg.de
Telefon: +49 40428236201
Fax: +49 40427310143
Internetadresse: https://schulbau.hamburg
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: GTL Landschaftsarchitektur Triebswetter, Mauer, Bruns Partner mbB
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: 1cb42e31-c686-4983-b569-aac2db6357a4
Postanschrift: Treppenstraße 2
Stadt: Kassel
Postleitzahl: 34117
Land, Gliederung (NUTS): Kassel, Kreisfreie Stadt (DE731)
Land: Deutschland
E-Mail: kontakt@gtl-kassel.de
Telefon: +49 5617894610
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 3baceef6-e2c1-4c66-9503-b8c527b4c462  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/04/2026 15:10:13 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 277009-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 79/2026
Datum der Veröffentlichung: 23/04/2026

mailto:VergabestelleSBH@sbh.hamburg.de
https://schulbau.hamburg
mailto:kontakt@gtl-kassel.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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